
Mehr oder weniger angenä‐
herte und ausschnitthafte 
Bilder der äußeren Welt

Projektmanagement - 
Kommunikationsmodelle

Sender-Empfänger-Modell

Modell

Informationsquelle

Botschaft

Überträger

Gesendetes Signal

Ggf. Störquelle

Empfangenes Signal

Botschaft

Ziel

Problem

Bildet techn. Kommunikation ab
Ungeeignet für menschl. 
Kommunikation

Notwendig ist eine 
empfängerorientierte 
Kommunikation

Gesagt ist nicht gehört

Gehört ist nicht verstanden

Verstanden ist nicht einverstanden

Einverstanden ist nicht behalten

Behalten ist nicht gekonnt

Gekonnt ist nicht angewendet

Angewendet ist nicht beibehalten

Aristoteles

Logos
Inhaltsaspekt
Schlüssigkeit der Argumentation

Pathos

Gefühlsausdruck
Leidenschaft
Emotionaler Kontakt mit Zuhörern

Ethos
Gemeinsames Grundverständnis
Basis gemeinsamer Werte

Kommunikationsmodell nach Watzlawick

Sachebene

Kommunikation des Inhalts
Digitale Kommunikation
Zeichensysteme, Sprache

Beziehungsebene

Wie ist bestimmter Inhalt 
aufzufassen?
I.d.R. analoge Kommunikation
Deutungsprozesse

5 Axiome der Kommunikation

Man kann nicht NICHT kommunizieren
Jede Kommunikation hat sowohl einen 
Inhalts- als auch Beziehungsaspekt
Die Natur einer Beziehung ist durch die 
Interpretation der Kommunikationsabläufe bedingt.
Menschliche Kommunikation erfolgt 
sowohl digital als auch analog
Zwischenmenschliche Kommunikationsabläufe sind 
entweder symmetrisch oder komplementär

Die innere Landkarte

Eine Person hat ein bestimmtes 
Bild von der Welt

Einstellungen
Glaubenssätze

Annahmen über die Kommunika-
tionssituation

Annahmen über den Kommunikationspartner

Schwierigkeit

Annahme, dass der Kommunikationspartner die Welt 
genauso sehen müsse, wie man selbst

Innere Landkarten der Kommunikationspartner müssen 
teilweise zur Übereinstimmung gebracht werden.

Selektive Wahrnehmung des 
Empfängers

Akkommodation
Anpassung der inneren Struktur 
an die neue Information

Assimilation
Abweichende Informationen 
werden ausgefiltert

Kognitive Dissonanz
Umdeutung der Information an 
das innere Weltbild

Vier-Ohren-Modell 
(Nachrichtenquadrat)

Sache
Worüber spreche ich?

Beziehung

Was halte ich von Dir?
Wie ist ein bestimmter Inhalt 
aufzufassen?

Wie definiere ich meinen Status?

Selbstoffenbarung (Ich-Aussage)
Sprecher gibt Informationen über sich selbst

Appell
Sprecher will beim Partner etwas erreichen
Äußerungen haben eine bestimmte Funktion

Das innere Team

Erweiterung des Vier-Ohren-Modells

Innere Stimmen
Unterschiedliche Persönlichkeiten je nach Situation

Abwägung von Sachverhalten

Beeinflussung auf verschiedenen 
Kanälen des 4-Ohren-Modells

Gefahr der inneren Unstimmigkeit
Bitte um Aufschub einer Entscheidung

Nachträgliche Revidierung einer Entscheidung

Gewaltfreie Kommunikation

Weniger ein Kommunikationsmodell

Methode zur Verbesserung der 
Kommunikation

Detaillierte Beschreibung beim Thema 
"2.12 Konflikte und Krisen" (wird 
später bereitgestellt)


